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Nr. 16                Stadt Obernburg a. Main   18. August 2011

Bauausschusssitzungen

Eingabe von Bauanträgen
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass Bauanträge bei der Stadt Obernburg a. Main 
für die

Bauausschusssitzung  am 14.09.2011 spätestens 05.09.2011

und für die

Bauausschusssitzung   am 26.10.2011 spätestens 17.10.2011

eingegangen sein müssen.

Aufgrund der für den Bauausschuss zu beachtenden Ladungsfrist, können Bauanträge, 
die nach diesem Zeitpunkt bei der Stadtverwaltung eingehen erst in der darauffolgenden 
Sitzung behandelt werden.
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Verlängerte Öffnungszeiten beim Wertstoffhof 
der Müllumladestation Erlenbach ab 01.07.2011
Im vergangenen Jahr führten wir bei der Müllumladestation Erlenbach eine Kundenbefra-
gung durch. Im Rahmen dieser Befragung wurde u.a. der Wunsch nach längeren Öff-
nungszeiten geäußert. Dieser Bitte kam der Ausschuss für Natur- und Umweltschutz des 
Landkreises Miltenberg in seiner Sitzung am 10.05.2011 nach und beschloss testweise 
ab 01. Juli 2011 bis Ende der Sommerzeit 2011 den Wertstoffhof bei der Müllumlade-
station Erlenbach um vier Stunden länger zu öffnen, nämlich donnerstags und freitags 
bis jeweils 18.00 Uhr statt bisher bis 16.00 Uhr. Die Landkreisverwaltung hofft, dadurch 
die Anliefermöglichkeiten für Berufstätige zu verbessern und die Wartezeiten zum Be-
triebsschluss der Müllumladestation zu verkürzen. 
Zu beachten ist, dass die verlängerten Öffnungszeiten nicht für die Kreismülldeponie 
Guggenberg und auch nur für den Wertstoffhof bei der Müllumladestation gelten. Das 
bedeutet, dass donners-tags und freitags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr die Müllumschlag-
halle geschlossen ist und in dieser Zeit nur sogenannte Kleinanlieferer ihre Wertstoffe, 
selbstverständlich wie immer unter Angabe ihrer Objektnummer, entsorgen können. Für 
gewerbliche Anlieferungen gelten die bisherigen Öffnungszeiten.

Die neuen Öffnungszeiten des Wertstoffhofes bei der Müllumladestation auf einen Blick:
01.07.2011 – 29.10.2011
Montag:  08.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:  08.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch:  08.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Freitag:   08.00 – 18.00 Uhr
Samstag:  08.00 – 14.00 Uhr

Ab 31.10.2011 gelten wieder die bisherigen Öffnungszeiten.

Freiwilliger Wehrdienst
Übermittlung von Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung
Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein Spannungs- oder Verteidi-
gungsfall vorliegt, ausgesetzt und in einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. 
Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, können sich nach 
§ 54 des Wehrpflichtgesetzes verpflichten, freiwillig Wehrdienst zu leisten. Damit das 
Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, über den freiwilligen Wehrdienst zu 
informieren, übermittelt die Meldebehörde im Oktober 2011 folgende Daten von Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden, an das Bun-
desamt für Wehrverwaltung: Familiename, Vornamen und gegenwärtige Anschrift
Betroffene haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch 
ist an keine Voraussetzung gebunden und braucht nicht begründet zu werden. Er kann 
bei der Meldebehörde Stadt Obernburg a. Main, Römerstraße 62-64, 63785 Obernburg 
a.Main eingelegt werden.
Falls der Datenübermittlung nicht bis spätestens 30. September 2011 widersprochen 
wurde, werden die genannten Daten weitergeben.

Obernburg, 18.08.2011
Einwohnermeldeamt Obernburg a.Main
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Vizeweltmeisterin Petra Kauerhof empfangen
Einen Empfang bereitete am 
Freitagnachmittag im Rathaus 
die Stadt Obernburg ihrer Bür-
gerin Petra Kauerhof. Die 
51-jährige Obernburgerin hat-
te bei den Leichtathletik-Seni-
oren-Weltmeisterschaften in 
Sacramento (USA) über 400 
Meter Platz drei belegt und 
damit die Bronzemedaille ge-
wonnen. Mit der Mannschaft 
gewann sie in der 4 x 400 
Meter Staffel als Schlussläu-
ferin die Silbermedaille. Über 
4 x 100 Meter belegte ihre 
Staffel Rang sechs. Mit der Sportlerin freuen sich Bürgermeister Walter Berninger und 
der Vorsitzende des Vereinsausschusses im Landessportreferat des Bayerischen Land-
tags, Berthold Rüth.
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Das Landratsamt informiert:
Freistaat sucht Räumlichkeiten für Anmietung  von Unterkünften für Asylbewerber
Der Freistaat Bayern sucht derzeit geeignete Gebäude zur Anmietung, in denen Gemein-
schaftsunterkünfte für Leistungsberechtigte nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
eingerichtet werden können. Geeignet sind Wohngebäude mit einer Nutzfläche ab ca. 
500 qm. Eine Belegung würde je nach Größe des Objekts mit ca. 30 bis 100 Asylbewer-
bern erfolgen.
Detailinformationen und Unterlagen können bei nachstehender Adresse angefordert oder 
unter www.immobilien.bayern.de abgerufen werden. 

Schriftliche Angebote richten Sie bitte bis spätestens 30.09.2011 an:
Immobilien Freistaat Bayern - Regionalvertretung Unterfranken - 
Georg-Eydel-Straße 13, 97082 Würzburg
Ansprechpartner: Herr Lenhard
Tel. 0931/4107-387, Fax 0931/4107-384
E-mail: Udo.Lenhard@immobilien.bayern.de 

Auskünfte erteilt auch die Regierung von Unterfranken (Herr Rinke, Tel. 0931/380-1180, 
guenther.rinke@reg-ufr.bayern.de).

Veranstaltungen im September 2011 
 

Wann? Wer? Was? Wo? 
 

Sonntag,    
04.09.11 

Spessartbund e.V.  
Wanderführer Szidek 

15 km Wanderung Amorbach-Zittenfelden-
Hambrun 

Mittwoch, 07.09.11 
15.30 Uhr 

Sozialverband Info-Nachmittag Gasthaus „Wenzel“ 
Niedernberg 

Mittwoch, 07.09.11 Bayer. Rotes Kreuz Erste Hilfe Training BRK Lehrsaal Obernburg 

Mittwoch, 14.09.11 Spessartbund e.V. 
Wanderführer Hepp 

6 km Wanderung Hofstadel Mönchberg 

Samstag, 17.09.bis 
Sonntag, 18.09.11 

Bayer. Rotes Kreuz Erste Hilfe 
Grundlehrgang 

BRK Lehrsaal Obernburg 

Sonntag, 18.09.11- 
14.30 Uhr 

Bund der 
Vertriebenen 

Tag der Heimat Sport- und Kulturhalle 
Eisenbach 

Dienstag,20.09.11 
19.00 Uhr 

Briefmarkentauschring 
Obernburg 

Tausch- und Infoabend Gasthaus „Karpfen“ 

Samstag, 24.09.11 Kindergarten 
Sonnenschein und 
Regenbogen 

Herbstbasar Stadthalle Obernburg 

Samstag, 24.09.11 Bayer. Rotes Kreuz Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen 

BRK Lehrsaal Obernburg 

Sonntag, 25.09.11 Spessartbund e.V. 
Wanderführer Lang 

17km Wanderung Rimbach-Hundsköpf-
Juhöhe-Kreiswald 

Mittwoch, 28.09. 
bis Donnerstag 
29.09 

Bayer. Rotes Kreuz Erste Hilfe 
Grundlehrgang 

BRK Lehrsaal Obernburg 

Donnerstag, 
29.09.11 

Stadt Obernburg und 
Gewerbeverein 

Midnight Shopping - 
Obernburg wie es 
keiner kennt! 

Altstadt Obernburg 
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100 Euro Schulpauschale für Wohngeld- und  Kinderzuschlagsberechtigte nur auf 
Antrag
Eine Pauschale zur Anschaffung von Schulmaterial in Höhe von 70 Euro zum Schuljah-
resbeginn und 30 Euro zum 1. Februar wird auf Antrag an Kinder aus Familien im Bezug 
von Wohngeld oder auch Kinderzuschlag gewährt. Zu beachten ist die Antragsfrist, die 
am 30. September endet. Die Leistung ist Teil des sogenannten „Bildungspakets“.

Die Anträge können von der Internetseite des Landratsamtes Miltenberg www.landrats-
amt-miltenberg.de (Rubrik „Soziales“/ Leistungen für Bildung und Teilhabe) herunterge-
laden werden. Diese Seite enthält auch weitere Informationen zum Bildungspaket. 
Auskünfte erteilen auch Frau Wiedemann oder Frau Breunig, Landratsamt Miltenberg, 
Tel. 09371/501-212 oder -195.

Der Anspruch auf die Schulpauschale besteht auch für Kinder aus Familien im Bezug 
von Hartz IV-Leistungen oder Sozialhilfeleistungen zum Lebensunterhalt. Für diese wird 
die Pauschale aber automatisch vom Jobcenter oder Sozialamt überwiesen, ohne dass 
ein besonderer Antrag gestellt werden muss.

Mitteilungen der Johannes-Obernburger-Volksschule 
Schulschluss an der Johannes-Obernburger-Volksschule
Alle Schülerinnen und Schüler waren wie immer zum Schuljahresende noch einmal in der 
Aula versammelt. Schulleiter Alfred Seelmann gab einen kurzen Rückblick auf das zu 
Ende gehende Schuljahr.  

Viele Aktivitäten
Er erwähnte den Spendenlauf in der Römerstraße von Turm zu Turm zur Unterstützung 
des Patenkindes in Liberia. Bemerkenswert fand er auch die vielen zusätzlichen Aktivi-
täten der einzelnen Klassen, wie Schullandheimaufenthalte, Theater- und Filmbesuche 
oder Ausflüge. Besonders herausgestellt wurden Projekte: die 7. und 8. Klassen arbei-
teten im Rahmen der Berufsorientierung wieder an Sandsteinen, viele Gruppen und 
Klassen gestalteten Bilder und Plastiken z.T. auch mit externen Partnern – die Ergebnis-
se wurden neulich Eltern und Gästen präsentiert. Einige Arbeiten sind künftig in der Aula 
zu sehen. Die Klasse 7A hat sich erfolgreich an einer Aktion gegen das Rauchen beteiligt 
und ist 8 Monate ohne Glimmstengel ausgekommen. Auch das Musical „Leben im All„ 
wurde noch einmal lobend hervorgehoben. Absolutes Highlight war jedoch sicher der 
Umzug der Klassen und der Verwaltung in die neuen Klassenzimmer.

Danke für ein gutes Schuljahr
Ein Schuljahr kann nur gut gelingen, wenn alle ihren Teil dazu beitragen. Deshalb dankte 
der Schulleiter allen Schülerinnen und Schülern und allen Lehrkräften für die geleistete 
Arbeit und besonders für jedes zusätzliche Engagement für die Schule und das Schul-
leben.
Ebenso dankte er allen, die in und mit der Schule zu tun haben: Frau Schätzlein für die 
engagierte Tätigkeit in der Jugendsozialarbeit, Frau Joa im Sekretariat, dem Reinigungs-
personal, der Hausmeisterin Frau Rohm und den Busfahrern für den sicheren Schüler-
transport. 
Besonders herausgestellt wurde auch die stets gewährte Unterstützung durch die Stadt, 
die gute Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat und dessen finanzielle Hilfestellung beim 
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Kauf von Kicker und Pausenspielen. Die Anschaffung der Bühnenstrahler für Theaterauf-
führungen wurde vom Elternbeirat mit 500 Euro gesponsort. Eltern unterstützen die 
Schule z.B. auch bei der wöchentlichen Ausgabe von kostenlosem Obst an die Grund-
schulklassen.
Die Johannes-Obernburger-Volksschule wird auch immer wieder von den örtlichen Geld-
instituten finanziell unterstützt. So konnten jetzt mit dem jeweils gespendeten Geld 
Headsets für die Theater- und Musicalaufführungen angeschafft werden. 
Eine sehr gute Zusammenarbeit gibt es seit Jahren mit Frau Hohm und ihrem Team der 
Stadtbücherei. Gerne gehen alle Klassen dort hin oder lassen sich Bücherkisten zusam-
menstellen. Der Schulleiter dankte der Leiterin, Frau Hohm, und dem Team der Stadtbü-
cherei. Ebenso gewinnbringend für die Schüler ist die gute Zusammenarbeit mit dem 
externen Partner Klemm&Zengel für die gebundene und offene Ganztagsklasse.
Die JOVS nahm mit allen Klassen der Grundschule an der Aktion „Klasse 2000“ teil – ein 
Projekt, das die Stärkung des Selbstbewusstseins gegen die Gefahren von Suchtmitteln 
jeglicher Art zum Ziel hat. Der Lionsclub Mainspessart Obernburg, der Rotary-Club, die 
Familie Volmer und die Firma Duesmann unterstützten diese sinnvolle Aktion finanziell.

Sportliche Erfolge
Schulleiter Alfred Seelmann lobte die sportlichen Erfolge der Johannes-Obernburger- 
Volksschule. Unsere Schulmannschaft errang beim Judobezirksfinale Platz 2 und beim 
Schülermarathon belegten wir den ersten Platz. Bei den Bundesjugendspielen wurden 
ebenfalls hervorragende Ergebnisse erzielt. Von der Grundschule erreichten Joshua Osi-
vo (4B) und Anisha Lamba (4B) die meisten Punkte und von der Hauptschule waren es 
Andreas Hillerich (8A) und Jaqueline Hohm (8B). 
Diese Schülerinnen und Schüler erhielten als Anerkennung einen Gutschein.

Lob für besonderes Engagement
Für die tägliche Arbeit der Schulbuslotsen fand Konrektorin Veronika Hecht lobende 
Worte und betonte, dass der Dienst für die Mitschüler wichtig sei. Sie übergab den 
Schülerlotsen im Auftrag der Stadt Obernburg und für die Gemeinde Mömlingen einen 
Geldbetrag als kleine Anerkennung.
Besonders herausgestellt wurden noch einmal Jana Steinbrecher und Christian Schlüter 
Klasse 8B. Sie erhielten bereits im Mai im Landratsamt eine Urkunde und einen Geld-
gutschein von der Sparkasse Miltenberg-Obernburg wegen vorbildlichem Engagement 
und Einsatzbereitschaft im sozialen Bereich an unserer Schule.
Ebenso gelobt wurden vor allen Klassen die Sieger der unterfränkischen Mathematikmeis-
terschaft, des Känguru-Mathematikwettbewerbs, die Lesesieger der Klassen beim 
Antolin-Programm, die Streitschlichter und die Lesebeauftragten der 5. bis 9. Kassen.

Verabschiedung
Zum Schluss wurden noch Lehrkräfte mit einem Buchgeschenk und Dankesworten für 
die Arbeit und das Engagement an der Schule verabschiedet. Die Schule verlassen: Frau 
Karakaya (geht zurück in die Türkei), Frau Jörg, Frau Wegemer, Frau Schön, Frau Zeidler, 
Frau Siedler und Herr Ankenbrand. Ihnen und allen Schülerinnen und Schülern, die ab 
September andere Schulen besuchen, wünschte der Schulleiter alles Gute. Frau Neu, 
Frau Nette und Herr Ruland gehen in den wohlverdienten Ruhestand. Ihnen dankte Herr 
Seelmann für die jahrelange engagierte Arbeit an der Schule und wünschte im Ruhestand 
viel Gesundheit.

Wir wünschen allen angenehme und erholsame Ferien.
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40 Schülerinnen und Schüler beim Kindermusical „Leben im All“ dank großzügiger 
Spenden ins rechte Licht gerückt und Gehör verschafft
Das Musical in der Aula der Johannes-Obernburger-Volksschule begeisterte alle Zuschau-
er und langer Applaus war der verdiente Lohn für die Darsteller und Mitspieler. Einstudiert 
wurde das Stück in der Arbeitsgemeinschaft „Showtime“ mit der Lehrerin Beate Schön. 
Die Kulissen bauten Schüler mit ihrem Lehrer Joachim Sinn im Technikunterricht, die 
Kostüme nähten die Mütter.
Rechtzeitig vor den Aufführungen konnte die Bühnenbeleuchtung mit Steuerung installiert 
werden. Der Elternbeirat unterstützte dabei die Stadt mit einer Spende von 500 €. 
Damit die Hauptdarsteller gut zu verstehen waren, konnten vier Headsets angeschafft 
werden. Die ortsansässigen Geldinstitu-
te Raiffeisenbank und Sparkasse mach-
ten dies durch großzügige Spenden 
möglich.
Schulleiter Alfred Seelmann dankte den 
Spendern am Ende der Musicalauffüh-
rung.
Das Bild zeigt Darsteller mit der Lehrerin 
Frau Schön, Herrn Baumann von der 
Sparkasse, Herrn Giegerich von der 
Raiffeisenbank, Frau Schmedding (Eltern-
beiratsvorsitzende) und den Schulleiter 
Herrn Seelmann.

Erfolgreicher Schuljahrgang verlässt die JOVS
Am 21. Juli 2011 fand die Abschlussfeier für die neunten Klassen der Johannes-Obern-
burger-Mittelschule statt. Nach einem ökumenischen Gottesdienst in der Wendelinuska-
pelle wurden die Schüler mit einem schönen, von ihnen größtenteils selbstgestalteten 
und von zwei Schülerinnen gelungen 
moderierten Rahmenprogramm feier-
lich in der neu gestalteten Aula verab-
schiedet.
Besonders stolz waren Rektor A. Seel-
mann und die beiden Klassenleiter B. 
Schön und G. Ankenbrand darauf, dass 
alle 36 Entlassschüler die Mittelschule 
erfolgreich beendeten. 26 Schüler ab-
solvierten sogar den Qualifizierenden 
Hauptschulabschluss mit Erfolg, was 
einer äußerst erfreulichen Quote von 
72% entspricht.
In den Abschlussreden der Klassen-
lehrer und ihrer Schüler wurde vor allem 
auf die angenehme Atmosphäre und 
das positive Miteinander von Lehrern 
und Schülern in den vergangenen drei 
Jahren hingewiesen. Vor allem die 

Das Bild zeigt: G. Ankenbrand (Lehrer), 
Vanessa Warnatsch, Selin Türkmen, 

Larissa Schuster, A. Seelmannn (Rektor), 
B. Schön (Lehrerin)
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Förderung von Schlüsselqualifikationen, Vertrauen und Respekt zueinander seien die 
„Schlüssel“ zum Erfolg gewesen. So konnte auch jedem Schüler eine besondere Be-
scheinigung über die erworbenen Sozialkompetenzen mit auf den Weg gegeben werden. 
Erfreulich ist außerdem, dass fast alle Schüler nach der Entlassung eine Ausbildungsstel-
le antreten können oder weiterführende Schulen besuchen werden.  
Bei der Ehrung der besten SchülerInnen stachen vor allem die Mädchen hervor. Sie 
können zu Recht stolz sein auf ihre Gesamtleistung, die bei allen dreien bei einem No-
tendurchschnitt zwischen 1,38 und 1,85 liegt.

Beginn des neuen Schuljahres an der Johannes-Obernburger-Volksschule
1. Schultag:  Dienstag, 13. September 2011, 8.15 Uhr 
 Hauptschüler, die neu an unsere Schule kommen, sammeln sich in der 
 Aula

Die Schulbusse fahren zu den üblichen Zeiten. Eisenbach ab Kirche um 7.58 Uhr. Möm-
lingen Linie 68 ab Spessartstr. um 7.55 Uhr
Der 1. Schultag endet um 11.35 Uhr. Das Unterrichtsende der nächsten Schultage geben 
die Klassenlehrer bekannt.

1. Schultag der Schulanfänger in Obernburg:
 Dienstag, 13. September 2011
 8.15 Uhr: ökumenische Feier für die Schulanfänger und Eltern in der Stadtpfarrkirche.
 Ein Bus fährt um 8.45 Uhr ab Amtsgericht
 9.15 Uhr: Begrüßung in der Aula der Schule. Im Windfang erhält jedes Schulkind ein 
 Begrüßungsgeschenk.
 Ca. 11.00 Uhr Unterrichtsende (der Elternbeirat bewirtet mit Kaffee und Kuchen 
 in der Mensa)

Grundschule Eisenbach informiert:
Nachmittagsbetreuung der Grundschule Eisenbach
Groß war die Spannung als in der letzten Schulwoche die „Hausaufgabenkarten“ der 
Hortkinder ausgewertet wurden.
Zu Beginn des 2. Halbjahres wurden an die Kinder der Nachmittagsbetreuung  die Haus-
aufgabenkarten verteilt.  Hier konnten die Kinder   für sorgfältiges und konzentriertes 
Arbeiten sammeln. 
Am Ende des Schuljahres war die Siegerehrung. Die 3 Besten der einzelnen Jahrgangs-
stufen wurden mit einer Urkunde und einem 
Sachpreis belohnt. 
Unser Bild zeigt die 1. Sieger der  Jahrgangsstu-
fe  1 bis 3 mit Urkunden und Buchpreisen:
Von links: Valentin Baum (2. Klasse), Regina 
Gabrich vom Buchkabinett, Leonie Heimer (1. 
Klasse), Till Wehrheim (3. Klasse).
Ein ganz großes Dankeschön unserer Mitarbei-
terin Svenja Maelzer für die schönen Sachpreise, 
die sie uns besorgt hat und dem „Buchkabinett“ 
für die Buchpreise.
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Hauptgewinn „DFB Fußball Aktion Team 2011“eingelöst
Grundschule Eisenbach besucht Endspiel der Frauenfußball-WM
„Achtung, da kommt wieder die Dauerwelle!“, ruft die zehnjährige Tina aufgeregt und 
springt zusammen mit dreizehn weiteren Fußballmädchen der Grundschule Eisenbach 
begeistert in die Höhe. Gemeinsam mit Rektor Felix Müller, zwei Lehrerinnen, der Eltern-
beiratsvorsitzenden Andrea Hohm, Hausmeister Albin Becker und Ralf Jakob, Fußball-
Jugendleiter beim TSV Olympia Eisenbach, durften die Mädchen der Grundschule Eisen-
bach im DFB-Mannschaftsbus anreisen und ihren Hauptgewinn der DFB Fußball Aktion 
„Team 2011“ einlösen: Der Besuch des Endspiels der Frauenfußball WM in Frankfurt. 
Obwohl sich die Nachwuchskickerinnen bis zum Schluss nicht darauf einigen konnten, 
ob man nun den USA oder Japan die Daumen drücken soll, stimmten sie sich bereits im 
Bus mit lautstarken Fangesängen auf das Spiel ein und freuten sich diebisch über die 
Aufmerksamkeit, die der mit der Aufschrift „Nationalmannschaft“ versehene Luxusbus 
bei vorbeifahrenden Autos oder Passanten auslöste. 
Bis hin zum spannenden Elfmeterschießen fieberten die Kinder, hoch oben in der Frank-
furter Commerzbank-Arena, begeistert mit, diskutierten, kommentierten und warfen 
zwischendurch auch mal gerne einen Blick durchs Fernglas auf die „VIP-Tribüne“. 
Als die Mädchen spät am Abend wieder vor ihrer 
Schule in Eisenbach vorfuhren war man sich einig: 
„Das war ein klasse Spiel, ein spannender Abend 
und bei der übernächsten WM sind wir dabei - auf 
dem Rasen!“
Übrigens hatten die Mädels an ihren letzten Schul-
tag als Viertklässler an der Grundschule Eisenbach 
nur den Wunsch noch einmal mit den Jungs Fuß-
ball zu spielen.

Auch Piraten werden erst durch lesen reich
Theaterstück in der Grundschule Eisenbach
Bei einem Theaterstück am Dienstag zum Abschluss des Schuljahres konnten Schüler, 
Lehrer, Eltern und zahlreiche Gäste in der Grundschule Eisenbach verfolgen, wie eine 
Meute mutiger und mit unterschiedlichsten Talenten ausgestatteter Piraten sich auf die 
Suche nach den wirklichen Schätzen des Lebens machte. Alle Klassen beteiligten sich 
an dieser amüsanten Reise, an deren Ende die Erkenntnis stand, dass auch abenteuer-
lustigen Piraten erst durch Lesen wahrer Reichtum ermöglicht wird.

Das Theaterstück stand unter der Leitung von Elke 
Eichler und Elisabeth Hartmann. Für die musikalische 
Umrahmung sorgte die Bläserklasse (Leitung: Rainer 
Hanten) und der Schulchor (Leitung: Rita Appel). Im 
Anschluss wurde die Klassenleiterin der ersten 
Klasse, Elisabeth Hartmann verabschiedet. 
Der Elternbeirat der Grundschule Eisenbach unter-
stützte durch den Verkauf von Speisen und Geträn-
ken die Theaterkasse.
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Überraschungsbesuch aus 
Obernburg - USA
Eine Gruppe von 10 Personen kam 
überraschend im Rahmen einer 
Deutschlandreise zu uns nach Obern-
burg. Sie leben in Obernburg (New-
York-State) oder der nahen Umge-
bung. Harry Heinz Knebel kümmerte 
sich um die Gäste und zeigte ihnen 
durch einen Rundgang unser Obern-
burg. Sie waren tief beeindruckt von 
der Geschichte unserer Stadt. Helmut 
Wörn begleitete die Gruppe auf den 
Runden Turm und ins Römermuseum. 
Danach lud er die Gäste zu einem 
gemütlichen Beisammensein zu sich 
ein, bevor diese die Weiterreise nach Würzburg antraten. Wie sie sagten, haben sie zwar 
keine verwandtschaftlichen Beziehungen hier am Untermain, jedoch zur Gegend um 
Volkach und Wertheim. Das Foto zeigt die Gäste auf dem Runden Turm. 

Das Fundamt meldet:
Hund Rüde (rot-schwarz) und 
Hund Chihuahua (schwarz, weiße Pfoten) 
Jetzt: Tierheim Kleinheubach
City Roller JDBUG
1 Fahrrad
Zebrafink 
Handy (Tschibo) 
Sonnenbrille
Diverse Schlüssel 

Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Auch wenn Sie 
ein Fahrrad vermissen, können Sie im Fundbüro nachfragen.

Achtung Ferienpass-Kinder!

Ein Fehlerteufelchen hat sich im Ferienpass-Heft eingeschlichen!

Der Kino-Film in Erlenbach „Die wilde Farm“ läuft nicht wie im Ferienpass 
angegeben am 30. August, sondern am Dienstag, 6. September 2011.

Bitte beachten!
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 Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

Geburten
22.06.11 Felix Ball, Gartenstr. 26
 Eltern: Nicole Ball, Gartenstr. 26 und Alexander Schmidt,
 Aschaffenburg, Schloßgasse 14

25.07.11 Nele-Philine Christine Mallwitz
 Eltern: Christina Krämer und René Mallwitz, Sudetenstr. 2

Sterbefälle
23.07.11 Johannes Michael, Am Mühlrain 21
25.07.11 Susanne Roos, Bergstr. 2 
26.07.11 Lieselotte Ehrlich, Rosenstr. 33
29.07.11 Karl Pytlik, Im Weidig 3
02.08.11 Rosa Baumann, Bergstr. 8
04.08.1! Richard Ziegler, Lindenstr. 30 A

 Jubiläum im August
 30.08. Ottilia Bleicher, Miltenberger Str. 24 88 Jahre

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines 
Jubiläums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im 
Rathaus, Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, benötigen wir 
eine schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift. Bei einer gewünschten 
Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten.
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Obernburg und Eisenbach
Fr, 19.08. – 17 Uhr bis Dietl, Kleinwallstädter Str. 1,  Tel.  8510
So, 21.08.11 – 8 Uhr  Elsenfeld 

So, 21.08. – 8 Uhr bis Dr. Kemper, Listweg 3,  Tel. 09374/1221
Mo, 22.08.11 – 8 Uhr  Eschau

Mi, 24.08. – 12 Uhr bis Dr. Herbold,Wendelinusplatz 1,  Tel. 623017
Do, 25.08.11 – 8 Uhr und Obernburg
Fr, 26.08. – 17 Uhr bis
So, 28.08.11 – 8 Uhr 

So, 28.08. – 8 Uhr bis Dietl, Kleinwallstädter Str. 1,  Tel. 8510
Mo, 29.08.11 – 8 Uhr  Elsenfeld

Mi, 31.08. – 12 Uhr bis Dr. Wagner, Brückenstr. 4,  Tel. 3701
Do, 01.09.11 – 8 Uhr Obernburg
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Fr, 02.09. – 17 Uhr bis Dr. Heider, Kleinwallstädter Str. 1,  Tel. 8510
So, 04.09.11 – 8 Uhr Elsenfeld 

So, 04.09. – 8 Uhr bis Dr. Wagner, Brückenstr. 4,  Tel. 3701
Mo, 05.09.11 – 8 Uhr Obernburg 

Mi, 07.09. – 12 Uhr bis Tikart, Obernburger Str. 21 ½,  Tel. 3232
Do, 08.09.11 – 8 Uhr Mömlingen

Krankenhaus Erlenbach: Tel. 09372 700-0             
Giftnotruf: 089 - 1 92 40
Für den Notfall: Rettungsdienst/Notarzt Telefon: 110 (112 und 19222 werden durch die 
integrierte Leitstelle automatisch an die 110 weitergeleitet!

Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Wochenende Dr. Ramstöck, Miltenberger Str. 1 a,  Tel. 06022/623650
20./21.08.2011 und Obernburg
Mittwoch, 24.08.2011  

Wochenende ZA Enkelmann, Beethovenstr. 2,  Tel. 09372/73375
27./28.08.2011 und  Wörth
Mittwoch 31.08.2011 

Wochenende Dr. Roth, Hauptstr. 3,  Tel. 09372/20277
03./04.09.2011 und Klingenberg
Mittwoch 07.09.2011 

Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen Zeit 
besteht Rufbereitschaft. Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr.

Notdienstplan der Apotheken

18.08.11 Markt-Apotheke Fährstraße 2 Kleinwallstadt
19.08.11 Elsava-Apotheke Marienstraße 30 Elsenfeld
20.08.11 Sonnen-Apotheke Marienstraße 6 Elsenfeld
21.08.11 Markt-Apotheke Hauptstr. 71 Mönchberg
 Sebastian-Apotheke Balduinistr. 4 Großosth.-Wenigumstadt
22.08.11 Turm-Apotheke Hauptstr. 19 Großwallstadt
23.08.11 Apotheke am Markt Breite Straße 6 Großostheim
24.08.11 Linden-Apotheke Lindenstr. 29 Erlenbach
25.08.11 Römer-Apotheke Römerstr. 43 Obernburg
26.08.11 Eichen-Apotheke Eichenweg 1 Obb.-Eisenbach
27.08.11 Mömlingtal-Apotheke Hauptstraße 24 Mömlingen
28.08.11 Maintal-Apotheke Hauptstraße 6 Sulzbach
29.08.11 Josef-Apotheke Hauptstraße 198 Leidersbach
 Schwanen-Apotheke Alex.-Wiegand-Str. 1 Klingenberg-Trennfurt
30.08.11 Schwanen-Apotheke Rathausstr. 4 Klingenberg
31.08.11 Apotheke Eschau Elsavastr. 95 Eschau
 Römer-Apotheke Großwällstädter Str. 22 Niedernberg
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01.09.11 Stadt-Apotheke Elsenfelder Straße 3 Erlenbach
02.09.11 Post-Apotheke Bachstr. 2 Großostheim
03.09.11 Franken-Apotheke Odenwaldstraße 8 Wörth
04.09.11 Alte Stadt-Apotheke Römerstr. 35 Obernburg
05.09.11 Bachgau-Apotheke Breite Straße 47 Großostheim
06.09.11 Markt-Apotheke Fährstraße 2 Kleinwallstadt
07.09.11 Elsava-Apotheke Marienstraße 30 Elsenfeld
08.09.11 Sonnen-Apotheke Marienstraße 6 Elsenfeld

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und endet um 
8.00 Uhr des folgenden Tages. 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern Telefon 01805/19 12 12 (0,12 Euro/Min.)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
(Dienstzeiten: von Freitag 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr 
am Vorabend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis 
Don nerstag 8.00 Uhr). Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermit-
telt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der 
KVB, Telefon 01805/191212 (0,12 Euro/Min.), einen diensthabenden Arzt des hausärztli-
chen Bereitschaftsdien stes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Rettungsleitstelle: 
19222 (Bei Krankentransporten, Rettungsdiensten und Notarzteinsätzen)
Notfall-fax für Hörgeschädigte: NEU: 06021/4561090

Informations- und Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken
Jeden Freitag von 13.00 -16.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 
Pflegezentrum Obernburg, Tel. 06022/710180, Frau Geipel

Versorgungseinrichtungen:
Bei Störungen:
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain,
 Tel.-Nr. 09372 / 5085; Störungsdienst: Tel.-Nr. 09372 / 4437
Strom Obernburg 
und Eisenbach: EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Landstr. 47, Wörth
  Tel.-Nr. 09372 / 94550 – Störungsdienst: Tel. 0171 / 5185592
Abwassernotdienst für öffentliche Abwasseranlagen: 
  Zweckverband AMME, Am Wieselsweg 3, 63906 Erlenbach, 
  Tel. 09372 13595-0, 
  Störungsdienst: 0160 96314460
Bereitschaftsdienst Wasserwerk / Bauhof: Tel. 709862

Obernburg, 18. August 2011

Walter Berninger
1. Bürgermeister


